
 

 

 
 

 
 
 

Bremerhaven, 26.08.2024 
 
 

Vorlage Nr. V+G/VGB 82/2024  

für die Sitzung des Ausschusses für Verfassung, Geschäftsordnung, Petitionsangele-
genheiten und Bürgerbeteiligung am 24.09.2024 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 2 

 
 
Novellierung der Rechnungsprüfungsordnung 
 
 
Der Ausschuss für Verfassung, Geschäftsordnung, Petitionsangelegenheiten und Bürgerbe-
teiligung hat in seiner Sitzung am 28. Mai 2024 beschlossen, eine Arbeitsgruppe, bestehend 
aus je einem Ausschussmitglied je Fraktion, einzurichten, die unter Beteiligung des Rechts- 
und Versicherungsamtes und des Rechnungsprüfungsamtes die Rechnungsprüfungsordnung 
überarbeitet.  
 
Die Arbeitsgruppe hat am 20. August 2024 getagt und legt dem Ausschuss als Ergebnis den 
vom Rechtsamt angefügten Entwurf eines Ortsgesetzes zur Änderung der Rechnungsprü-
fungsordnung sowie eine vom Rechtsamt gefertigte Begründung zum Ortsgesetz vor.  
 
Das Ortsgesetz ist nach Zustimmung des Ausschusses der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung vorzulegen und anschließend im Gesetzblatt zu verkünden. Das 
Rechtsamt soll um Einbringung einer entsprechenden Vorlage für die nächste Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 29. Oktober 2024 gebeten werden.  
 
 
 
 Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss stimmt dem anliegenden Entwurf des Ortsgesetzes zur Änderung des Orts-
gesetzes über die Rechnungsprüfung in der Stadt Bremerhaven (Rechnungsprüfungsord-
nung) und der Begründung zu und empfiehlt die Stadtverordnetenversammlung, den Entwurf 
als Ortsgesetz zu beschließen. 
 
Der Ausschuss bittet das Rechtsamt, den angefügten Entwurf des Ortsgesetzes zur Ände-
rung des Ortsgesetzes über die Rechnungsprüfung in der Stadt Bremerhaven (Rechnungs-
prüfungsordnung) nebst der Begründung in die nächste Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung am 29. Oktober 2024 als Vorlage einzubringen.  
 

 
 
 
T. von Haaren 
Stadtverordnetenvorsteher 
 
Anlagen: 
Anlage 1: - Entwurf Ortsgesetz zur Änderung des Ortsgesetzes Rechnungsprüfungsordnung 
Anlage 2: - Begründung 
 


